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1. Einleitung 
 
Die Schule von heute soll offen für aktive und unterstützende Mitwirkung 

von Eltern sein. Ein echter konstruktiver Dialog zum Wohle aller Kinder 
entsteht beim Austausch über Wahrnehmungen, Erwartungen und 

Bedürfnisse und bei der wertschätzenden Zusammenarbeit von Elternhaus 
und Schule. 

 

Die Grundlagen dieses Konzepts werden gebildet durch: 

• Volksschulbildungsgesetz § 19, 20 und § 22 

• Leitbild der Schule Inwil 

 
 

 

2. Definition «ElternMitWirkung» 

 

2.1 Ziele der «ElternMitWirkung» 
 

Ein gutes Klima an der Schule Inwil erzeugt eine optimale Lernmotivation 
und damit eine bestmögliche Förderung der Kinder. Dies wird erreicht 

durch das Verfolgen dieser Ziele: 
 

• Förderung der konstruktiven Zusammenarbeit von Eltern, Schule 
und Bildungskommission im Hinblick auf ihre gemeinsame 

Verantwortung für die Kinder 
• Stärkung der Kinder durch ein vernetztes und engagiertes Umfeld, 

welches gemeinsam die Qualität der Bildung kräftigt 
• Informationsaustausch zwischen Eltern, Schule und Gemeinde, um 

Herausforderungen frühzeitig zu erkennen und anzugehen 
• Festigung des Vertrauens aller an der Bildung Beteiligten durch 

Transparenz bezüglich Prozessen und Entscheidungen, einem 
offenen Gehör und durch regelmässige Gespräche 

• Eltern motivieren, sich am Schulleben zu beteiligen und bei der 

Erarbeitung von Lösungen, welche auf die Bedürfnisse von Schule 
und Familien abgestimmt sind, mitzuhelfen 

 

 

2.2 Möglichkeiten der Mitgestaltung und Mitwirkung 
 

Die «ElternMitWirkung» unterstützt die Schule in folgenden Punkten: 
 

• Allgemeine Kommunikation und Informationsaustausch zwischen 

Schule und der Elternschaft 
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• Mithilfe bei der Lösung aktueller Fragen des Schulumfeldes (z.B. 

Schulweg, Gestaltung Pausenplatz, etc.) 

• Mittragen und Förderung der Schulhauskultur -> Toleranz, Respekt 

und gegenseitige Rücksichtnahme 

• Aktive Begleitung der Schulentwicklung durch Einbringung und 

Diskussion von elterlichen Rückmeldungen und Inputs 

• Strukturierte Sammlung von Anliegen der Elternschaft zur 

konsolidierten Besprechung mit der Schule, auch wenn diese 

einzelne Lehrpersonen oder Klassen betreffen 

• Organisation von öffentlichen Veranstaltungen zur 

Horizonterweiterung und Information der Elternschaft (Themen mit 

Bezug zur Bildung und Entwicklung der Kinder) 

 
 

2.3 Grenzen der «ElternMitWirkung» 
 

Folgende Punkte sind nicht Aufgabe der «ElternMitWirkung»: 

 

• Aufsichts- oder Kontrollfunktion gegenüber der Schule (Beurteilung 

von Unterricht und Lehrpersonen) 

• Pädagogisch-didaktische Fragen (Unterrichtsgestaltung, Lehrmittel- 

und Methodenwahl) 

• Schulführungsaufgaben (Klassenzuteilungen, Budget, etc.) 

• Die «ElternMitWirkung» vertritt das Gesamtinteresse eines 

Schulhauses respektive der Elternschaft und keine Einzelinteressen 

• Wenn Eltern im Zusammenhang mit der Schule Fragen, Probleme 

oder Anliegen haben, so ist zuerst das Gespräch mit der zuständigen 

Lehrperson zu suchen 

• Bei Konflikten zwischen Eltern und der Schule (Lehrpersonen, 

Schulleitung, etc.) wird der Dienstweg der Schule Inwil eingehalten 

 

 

 

3. Organisation der «ElternMitWirkung» 
 
Die «ElternMitWirkung» der Schule Inwil ist eine Gruppe von 

gleichberechtigten Eltern, die sich bereit erklärt haben, aktiv eine 

partnerschaftliche Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus zu 
fördern. 
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3.1 Grundsätze 
 

• Die «ElternMitWirkung» konstituiert sich selbst. Sie entscheidet über 

die Aufnahme von neuen Mitgliedern selbständig 

• In der «ElternMitWirkung» sind nur Eltern aktiv, deren Kinder die 

Schule Inwil besuchen 

• Es wird angestrebt, dass pro Klassenstufe in der Regel eine 

Elternvertretung in der «ElternMitWirkung» aktiv ist 

• Pro Elternpaar kann nur eine Person Mitglied der «ElternMitWirkung» 

sein 

• Die Mitglieder der «ElternMitWirkung» unterstehen der 
Schweigepflicht hinsichtlich aller ihnen vertraulich gemeldeten 

Informationen. Sie sind für die Wahrung des Daten- und 

Persönlichkeitsschutzes besorgt 

• Die Schule stellt kostenlos Räumlichkeiten für Sitzungen zur 

Verfügung und vergütet administrative Auslagen. Die Mitglieder der 

«ElternMitWirkung» arbeiten ehrenamtlich 

 

 

3.2 Detaillierte Organisation der Zusammenarbeit 
 

Es wird zwischen zwei unterschiedlichen Organisationsformen 

unterschieden. Welche der beiden Formen für das neue Schuljahr zur 
Anwendung kommt, wird seitens «ElternMitWirkung» jeweils an der 

letzten Sitzung des Schuljahres festgelegt. Die Entscheidung hängt stark 

davon ab, aus wievielen Personen die «ElternMitWirkung» besteht. 

 

Variante A) 

 

• Die «ElternMitWirkung» besteht aus mindestens einer Vorsitzenden 

und einem Aktuar 

• Des Weiteren sollen möglichst viele Eltern im Team sein, welche alle 

Altersstufen vertreten und möglichst heterogen sind (bzgl. 

Geschlecht, kulturellem Hintergrund, Familienmodell, etc.) 

• An der ersten Sitzung des Jahres wird ein Jahresplan, basierend auf 

dem Jahresplan der Schule Inwil, erstellt.   

• Pro Schuljahr finden grundsätzlich vier Sitzungen statt. Bei Bedarf 
und dringlichen Themen können ausnahmsweise auch zusätzliche 

Sitzungen einberufen werden. Es nehmen alle Mitglieder der 
«ElternMitWirkung» sowie je ein Mitglied der Schulleitung und der 

Bildungskommission teil. Bei Bedarf können auch weitere 

Schlüsselpersonen des Schulumfelds hinzugezogen werden. 

• Themen, die mit den VertreterInnen der Schule angeschaut werden 

wollen, werden im Vorfeld schriftlich gesammelt und mit einem 
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Vorlauf von mindestens einer Woche an die Schule adressiert (vice 

versa durch die Schule, mit Info an die Vorsitzende) 

• Die Sitzungen umfassen einen ersten Teil, zusammen mit den 
VertreterInnen der Schule, und einen zweiten Teil, ausschliesslich 

mit den Mitgliedern der «ElternMitWirkung» 

• Im ersten Teil werden die Themen betreffend Schule besprochen, im 
zweiten Teil die verschiedenen Aktivitäten koordiniert und deren 

Organisation aufgegleist 

 
 

Variante B) 

 
Die «ElternMitWirkung» besteht aus zwei Teams, dem Vorstand (VS) und 

der Erweiterten Gruppe (EG). 

 

Vorstand: 

• Der VS umfasst mindestens einen Vorsitzenden und eine Aktuarin, 

zudem nach Möglichkeit noch ein bis zwei Beisitzende 

• Pro Schuljahr werden vier Sitzungen vom VS mit VertreterInnen der 
Schule eingeplant. Davon werden mindestens die erste und dritte 

durchgeführt. Die beiden anderen Sitzungen können bei fehlenden 
Themen seitens VS und der Schule frühzeitig abgesagt werden. Bei 

Bedarf und dringlichen Themen können ausnahmsweise auch 

zusätzliche Sitzungen einberufen werden 

• Fixe Teilnehmende an diesen Meetings seitens Schule sind je ein 

Mitglied der Schulleitung und der Bildungskommission 

• Zudem nehmen bei Bedarf folgende weitere Vertretungen an der 

Sitzung teil: 
- Schulsozialarbeit 

- Gemeinderat 
- Hauswartung 

- Lehrpersonen 

• Der VS informiert im Anschluss in einem kurzen Memo die EG über 

relevante Ergebnisse 

• Spezifische Themenanfragen, Inputs oder Rückmeldungen sollen 

jeweils zeitnah per E-Mail von dem VS mit der Schulleitung und/oder 

der Bildungskommissionsvertretung besprochen werden 

 

Erweiterte Gruppe: 

• Die EG besteht aus 6-10 Personen, welche alle Altersstufen der 

Schule Inwil vertreten und möglichst heterogen sein sollen (bzgl. 

Geschlecht, kulturellem Hintergrund, Familienmodell, etc.) 
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• Der VS beruft pro Schuljahr vier Sitzungen der Mitglieder der 
«ElternMitWirkung» ein (VS und EG, ohne Schule). Bei Bedarf und 

dringlichen Themen können ausnahmsweise auch zusätzliche 

Sitzungen einberufen werden 

• Diese Sitzungen finden möglichst kurz vor der Sitzung von VS und 

Schule statt 

• Im Rahmen dieser Besprechung werden die Themen erörtert, die 

seitens der Elternschaft durch den VS mit der Schule diskutiert 
werden sollen. Zudem werden die verschiedenen Aktivitäten 

koordiniert und deren Organisation vorbereitet 

• An der ersten Sitzung des Jahres wird ein Jahresplan, basierend auf 
dem Jahresplan der Schule Inwil, erstellt. Darin enthalten ist die 

Festlegung der Verantwortlichkeiten und die Zuteilung zu den beiden 

Gruppen 

• VertreterInnen der Schule können an diesen Sitzungen jederzeit 

freiwillig teilnehmen. Bis spätestens eine Woche davor sollen 
Themen von der Schule, zu welchen durch die «ElternMitWirkung» 

Input, Rückmeldungen oder Aktionen gewünscht werden, an den VS 

adressiert werden 

 
 

3.3 Kommunikation 
 

Die folgenden Definitionen regeln grob die Kommunikation ausserhalb der 
beschriebenen Sitzungen: 

 
 

Innerhalb der «ElternMitWirkung»: 

- Jederzeit per WhatsApp Gruppe oder Mail 
- Bei Variante B): kurze Memos an die EG nach Sitzungen von VS mit 

der Schule 
 

Kommunikation zwischen «ElternMitWirkung» und Elternschaft 
- Mindestens ein Mal jährlich informiert die «ElternMitWirkung» mit 

einem Newsletter per Klapp über ihre Organisation und Tätigkeiten 
- Für wichtige Themen können auch zusätzliche Benachrichtigungen 

erstellt werden 
- Auf der Homepage der Schule gibt es eine eigene Seite der 

«ElternMitWirkung» mit einer Auflistung der Mitglieder, der 
Beschreibung der Tätigkeiten und einer Übersicht von relevanten 

Themen 
- Eltern können über die E-Mail Adresse eltern@inwil.ch mit der 

«ElternMitWirkung» in Kontakt treten 

- Die «ElternMitWirkung» schafft durch selbst organisierte Anlässe 
oder die Präsenz bei Veranstaltungen der Schule (z.B. Besuchstag, 

mailto:eltern@inwil.ch
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Informationsanlass, etc.) für Eltern die Möglichkeit, sich mit ihr 
auszutauschen und zu informieren  

- Alle Mitglieder der «ElternMitWirkung» vertreten diese in ihrem 

persönlichen Netzwerk mit anderen Eltern  
 

Kommunikation von den «ElternMitWirkung» an die Schule: 
- Diese geschieht grundsätzlich durch den oder die Vorsitzende 

(respektive VS) per Mail oder telefonisch 
- Kontakt bei der Schule ist in erster Linie die Schulleitung oder die 

Bildungskommission, andere Personen sollen nicht direkt kontaktiert 
werden 

 
Kommunikation von der Schule an die «ElternMitWirkung»: 

- Geschieht grundsätzlich durch die Schulleitung oder die 
Bildungskommission per Mail oder telefonisch 

- Kontakt bei der «ElternMitWirkung» ist in erster Linie der VS, 
respektive der oder die Vorsitzende 

 

 
 

4. Umsetzung und Finanzen 
 

Das Konzept der «ElternMitWirkung» wurde von der Schule begutachtet 

und ist Teil vom Partizipationskonzept der Schule Inwil. Die Aufsicht über 

das Partizipationskonzept unterliegt der Bildungskommission. 

Die «ElternMitWirkung» erhält jährlich ein Budget in Absprache mit 

dem/der zuständigen Ressort-Verantwortlichen Bildung der Gemeinde. 

Sind zusätzliche Mittel nötig, werden diese rechtzeitig beantragt. 

 

Die Bildungskommission hat das Konzept am 11. Mai 2026 dankend zur 

Kenntnis genommen.  

 

 

 

 


